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Projekt Herausforderung  
„Überleben am Fluss“  

- Einleitung - 
 
 
Unser Herausforderungsprojekt war Überleben am Fluss. Dafür sind wir nach 
Milow zu einer Jugendherberge gefahren. Eine weitere Aufgabe war ein Floß zu 
bauen. 
 
 

1.Tag 
 
Am ersten Tag haben wir uns um neun Uhr am U-Bahnhof Rathaus Spandau 
getroffen. Dann sind wir losgefahren und haben bald den richtigen Weg 
gefunden. Der Anfang (Berliner Umland) war sehr hügelig und anstrengend. 
Trotzdem ging es langsam aber sicher immer weiter. In Nauen haben wir uns 
auch nochmal verfahren, weil wir den Fahrradweg nicht gefunden haben. Weil 
wir so langsam vorangekommen sind, waren wir sehr demotiviert aber 
glücklich. Als wir in Milow angekommen sind, waren wir sehr geschafft. Wir 
haben gleich die Zelte aufgebaut und Tristan und Finn haben Essen gekocht. 
Leider war es schon sehr spät und sie mussten im Dunklen kochen. Wir haben 
Ravioli aus der Dose gegessen. Wir waren sehr erleichtert als wir in unsere 
Schlafsäcke kriechen konnten. 
 
 
 
 


